Andreas Trottmann (CH), geb. 1975, baute als Teenager seinen Amiga zum Fidonet-Node aus, programmierte C64, vernetzte jeden Computer in Reichweite und verband sich dem Internet, vorzugsweise textorientierten MUDs. Er leitet die Systemadministration des AART-Net und erhält dessen CyberCore mit Linux und Perl am Leben. Er studiert Physik an der ETH Zürich.

